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BUNDESMINISTER FÜR INNERES 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Gisela Wurm und Genossinnen haben am 
13. Juni 2002 unter der Nr. 4044/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend "Kriminalstatistik 2001" gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 
Aufgrund der Budgetkonsolidierungsmaßnahmen der Bundesregierung sowie Struktur- 
reformen wie etwa die Abgabe des Meldewesens aus dem Bereich der Bundespolizei an die 
Magistrate im Jahre 2002 stellt sich die Entwicklung der Stellenpläne wie folgt dar. 

•    Entwicklung: 2000               2001                2002 

jeweils per 1.1.:              33.693            33.026            32.059 

Die derzeit unbesetzten Planstellen im Exekutivdienst werden im heurigen Herbst mit der 

Aufnahme von 180 E2c Bediensteten und 95 VB/S-GÜD nachbesetzt. 
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Zu Frage 3: 
Die fallweise Dienstverwendung von Exekutivbeamten entspricht einer einsatztaktischen 
Notwendigkeit, die in den letzten Jahrzehnten zur Aufrechterhaltung eines effizienten 
Dienstbetriebes notwendig war. 

Aus den Bereichen der Bundesgendarmerie und Bundespolizei werden 38 Planstellen im 
Bundeskriminalamt und 133 Planstellen bei der “Cobra neu" (beispielsweise auch für den 
Standort Innsbruck, Linz, Graz, Wiener Neustadt) verwendet. 
Weiters wurden 66 Planstellen der Bundespolizeidirektion Wien mit Verlagerung der 
Aufgabenbereiche im Bundeskriminalamt systemisiert. 

Zu Frage 4: 
Nachstehend die Auflistung der Sicherheitswachebeamten: 
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Zu Frage 5: 
Nachstehend die Auflistung der Kriminalbeamten: 
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